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Dl« Kapitulation von Metz
»rsolgt» am Mittwoch d»u 26. Oktob,

»«da«Donnerstag würd» da» di» nähere«
Detail« festsetzend» Dokument von te

Vertretern d»r preußtsten und franzosi
sch»n Arme» au«gefertigt und Unterzell
«et. D'» Utbergab» geschah unter denl»>

be« Bedingungen, wt» die ter MacMa
bon'itden Armee bewilligten, »achter

Marschall Bazain». der französisch« So«'
«andant, mehrere Tag« »ergeben« ur

günstigere Bedingungen unterbände» hui

te. Die Außenwerte und die Festung wui

den am Samstag von den (zumeist pr»uß>

schen) Truppen bes.tzt. Die Gesammtzab

der durch die Eopitulation den Deutscher
zugefallenen Kriegsgefangenen belauft stct
auf 173.000 Mann, darunter befinter
sich drei Marschälle und 6000 Oifi>ier>
»erschiedenec Grade ; die Arzahl der Aran

fen und Verwundeten In ter Festung sei
nahe 30.000 Mann sein, die naiürlich »

obiger Zahl eingeschlossen sind.
Durch die Uebergabe von Metz ist da

stäilste Brllweik uno bedeuten»!»? Arseno

Frankreich« in die Hände der Deutsch"
gefallen. Ferner sind nunmehr mi

Au«»adm» von Bourbakt und Trrchu -

sämmtliche erfahrenen und tanglichen O>

fi,ier» Frankr»«ch« zu Kriegsgesang»"»,

gemalt t. In der Uebergabe sind dre

Marschälle de« Kaiserreich« Bazaine
Sanrobert und keboeuf?sowie angesehen'

«enerät» wi» grossard. Ladmirault. De
»aen, Derville, Pieard. Eb-ngarni»r und

Ander» mit inbegriffen. Außerdem brfin
det sich ein» große Anzahl von O>fiz>»r»r
darunter, welche sich auf dem Schlachtfeld'
hervorgethan haben. Ueber da« Kriegs-

material, welcke« den Deutschen biertur»
in di» Hand» fiel, verlautet noch nicht,

«.stimmte,, doch muß dasselbe »in unge

heure« sein, da in Metz, wie man behauv

«et. 300,000 Ehaffepot» vorhanden feir
sollen.

Ein welt»r»r Vortheil dieser Eapitula

tton besteht darin, daß von der feitbei
Meß umschließe»?»» Armee mindestens
100/00 Mann zur Verstärkung de« dem-

sch«n Heere« vor Pari« enlbebrt oder »»

anteren Zwecken verwende» «erden tön
nen. Tin Eorps (da« zweite) erhielt schon
a« Mittag de» 27. Lkt. Marschorder na»

Part« und trat seinen Marsch an

So groß aber auch die durch di»see
freudige Er«igniß gesickerten Errungen-

schaften sein mögen?sie sl>'d theuer genua
»rkaost. DI« Velagerung«armee bestand
au« dem 1., 2., 3., 7», 8., 0. und 10.
Eoev« und zwei (noch nichi lange eing«-

t?off«n«n) Tivistvn«» Landwehr, wa« mii

Einftloß der Aetlleri» und E'vallkrie

»in» Tesammistäike von 160000 Mann
»rgtebt. Man berechnet, daß »er durib
Kämpfe und Krankheiten den Teutschen
zugefügt» Vertust sich seit Beginn der Be-
lagerung aus etwa 42,000 Mann belauft.

Di» Franzosen sind durch den Verli st
von Metz wie durch »inen Donnerschlag ge-

trrffen und »iklär»» Bazain» öffentlich sür
»in»n V»r,ä>b,r. Derselbe »«klärt aber
t,stimmt, »aß Hungerenoth und Seuchen

ihn zur Urbergab» gezwungen.

Erant'S Neutral tät.
Da» Zeugamt in Washington veikaukte

am »orletz en?lerstag wieter?nachtrm
»in änlicher Veikunf vrrausprgangen?-

-310.000 Sprinpfield-Mueteirn und 110.-
000 kknfietd Büchsen, nebst einigen Tu-

tzend Millionen Patronen. E< war na.

türlich durchaus nothwendig, diese Waf-
fen, welche seit dem End« de« Rebellion«-
Kriege« überflüssig geworden waren, ge-
rat» tn diesem Augenblick zu verkaufen.

E« versteht sich von selbst, daß diese
Wessen und Patronen, gerate wie e« bet

den letzten Schiffsladungen rer Fall war.
ebne de« geringsten Verzug, in »er Lri-
gi«al-V»rp«ckung. nach Frankreich man.

d»rn, wo st» bei ter A»kunft, gemäß »er
Verordnung der provisorischen Regierung
(welch» schon bei der Ankunft ter ?V'lle
t» Pari«" in Brist dieser Tage ausgefödr,

di» V»rs»nd»» sehr gern» gefallen lassen,
»a st» natürlich nicht so dumm sind, tie

Wcffen zu v»rfchiffen, ohn» daß sür dir
Bezahlung gesargt ist.

Di»« ist di» Antwort unsrnr Admini-

stration auf ti» Protest» t»r I»«rtsch»»
»«d d»r T»utfch A«»rikan»r.

(N. i>. Stsztg )

-»» Dr»izeha Staaten halten «m 8..
«l» am »rsten rienstag nach tem eisten
Montag im November, ihr» Staat»wab-
len ab, «äwlich: Alabama, Flerida, Jlli
»oi«, Kanfa«, Maipland, Mossachuselt»,
Michtga», Minnesota, M sscurt, Revada,
New?o,l, N»« lersi? und tvi»«»nsin.?
Arkansa« und keuiflana haben idre Sah-
l»> ?«g« »orh»r, am 7. November.

Senat»» M«rt»n hat nunmehr
sör»ltch de« th« angebotenen Gesantt-
schaf»»»«ft»» t» England abg»l»hn«. AI»
Urs-»» d»r Ablebn«ng gtb« »r an. »aß
»»»» »r «l« V»santt»r noch England
gwg». di» remokeaten. dl» von s'tz'an tn

d»r kegtskaiu» vo» Indiana di» Ma ort
«t, haben, scherlich nicht »nt»,l.ssen wür

»»«, feinen Nachfolge» an» thr»r »Igaen
Partei zu »r«ä»I»n.

Sonntag Nacht »»» Montag wü

th»t» »in heftig»» Stur« auf »«» S»»»n.

vt»l» Sch>ffs-Hrt«unfill« find in Folge
»«?«« »orget»««»».

?Washington College. dessen Präsident
General Lee war. da» seinen Namen in

?ee Universiiy veränder».
.'er de» Be,storbenen «st ,u

Krirgöberichte.
Berlin. 27. Okt. Li» Fe?.??. ?nd

.»arnison von M'v bat sich h,»,. Mor-
en an d.e deu.fchen Teuf-
:tadt belaste,»en, eraeb

dessen hier die
eov.t fi.dt ml,
?vannun« t» » näbeien cklnjelheilea ter

Augusta, wellte sich geaenwäe
i> >m lönig.ichen Schlösse zu Homburg
ushalt, hat von König jviihelm folgen
'S Telegramm erhalten, welches die (!a

'lulation dee Festung Mey und deren
Garnison ankündigt und hierher telegra

..Versailles. Okt. IS7O.

'eftebt au« löv.twv Mann, darunter
Kranke, welche u»S als Gefangen»

n die Hände fielen. Bazaine's Armee
ind die leauläre Garnison von Meg le»
>en deute Nachmittag idre Waff-n nieter.

Es ist dies eines der wichtigsten Ereist
> sse, da« unsere» Wcffen im Lause des

Wilhelm/'

lind/

che Gefangene sind in Freiheit gefeßt >v?r
cen.

Tie ?7rov!ncialcorrespondeni", be

London 27. Okt. Es herrscht kein

n-hmen destr ff n. t!« ist eine Lief»' una
von Lli.vtl» P'lz'n zum Gebrauch de,

!>eu>sch»n Soldaten auszeschrtevea ivvr-

r«n.
London, 27. Okt. Marschall Prim will

lk« beißt, daß England, Preußen nnt

Italien sich mit ler Cand'datur Acsta'e
für den sranischen Thron einverstanden

Aus Straßburg schreibt man vom I.
Oktobe- ler Zeiluna! ?Tie Erbit
ierung ler Siraßbnrger stehen lie leut

haben die bewies,», daß sie
tüchtiger ai» die ?Zvälschen" sink, und
das verursach« den ihrer deulschen Nalio

Lailsrube, 2K. Okt. Tie..CailSruber

./Um Eamsiag den 22. d, M. fanden
am Flusse O'guon bei B>'»cy. llussv, An-

ten solaende Perlusle - Todie 7, t!»,w»n
dete 33, Gefangene 12 O'fisiere und 2iIV
Mann. Tiesran,ösische« Truppen bestan
den giößientheil« au« Zuaven und Boge
senS»ühen. Nach siegreicher Beendigung
tee Kampfe», der tast den ganz-n Samstag
hindurch gedauert hat e, dessßien badische
un» würlembergtichk Truppen, welch' leg.
lere gleichfalls am Geiechie jheil renom»
men halten, in stailer Anzahl die oben ge-
nannten Ori'chafieu, welche nicht weil von
Besoul und Beliort belegen sind."

London, 2V. Okt. Tie S<twler>gkeii,n
>u M'rseille vrbM'N zu. Li» ?roihen'
Republikaner sind bideutend im U'berge-
wich,« un» befinden si» in rff-ner Slebel-
lion gegen die republikanische» Beb»,den
,u Part« unv Tours. Sie sin» bereiie
s» weit qeaangen, eine Belohnung auf
Herrn Sambetta'« Kopf ,u f'ven.

konlon, 27. Ott. Ter
sponkent de, Herall, meldet, daß die Au«
sichten aus Frieden immer geringer wer.

I dement weiten eisiia sortgeiehi.

höheren Beamte» «n die Splpe ler Mu-
aic palverwaliunst gift Ut.

Tour». 27. Okt. Griechenland ha» die
fran,»k,che Republik a»»rkan»e.

Zh»,« ist s«?H »oa Zo«r» «ach t»«

preußisch»» Hauptquartier vor Pari« ab-
gereist. Hrutc sollt» ein, Unierreeung
«wischen. und Biemurck slatlfinte».

Berlin, 28. !7k'. Die Capitulaiion
vo» Metz wurde gestern (Oonneistag) von

Aerirelern ter preußischen und sranzöii
ichen Arme» unieizeichnet. Tie Festun-
gen, welche di« Stakt umgeben, uud die,,

selbst werten morgen von ten

Preußen besetzt weeren. Die Äeiammt
iadl ter in ten Capiiulation>?b»t»ng»»,,en
init »inaeschlossenen Kri-g gesangenen

und 60N0 Listiger.'. Zu
>Ldren te« großen Ereignisse winden tn
dieslger Statt lUI Kanonenschüsse abge-
feuert.

Ein» au« d»m Hauv>>Z'iarilrre te« KZ

oille. welche einer Aues»ll.'colon»e d.iturch
Vorschub leisteten, tuß sie sich be i» A»
griffe zu Füdrern berg.ibe», Uingerichlet.

Lonlon, 28. Ma» berichlei. d e

Munden, 28. I» Folge rer ae

St. Petersburg. 23. L'lt. Turch einen
kaiserlichen llk.'S sind olle y>ou?erne>,,e

konton. 28. ?ft. (?i>e,i.iltepesche ter

1) Ter militärische BlllllZs <IIIZ wirb

2) Ter Statt Pari.' wiid gest.ittet. sich

3) Tie Zyable» sür die Mitglieder ter

lhieiS un>> Ikoil'ii l'Üe tie ll»teil>.,»r!ttng
um «inen W.>ff iisllllsl.ind eiiischeilenr
setn weit».

Lonton, 20. Ein Srecialtele

Metz gemachten Beul» bssanten itzb 3UIIU!
Gewehre, Millionen Frank» K-ieg? !
gelter und 20 Millionen Frank» Regie-

lant» b,fi»tlichkn seun,i,sisch,n l!)eiai>ge>
nen belauft sich aus VOU Man» »nt

I men« Arme« noch um «>» Beteuievdr»
I »«iftäikt «erten.

Lurembueg, 20. Okt. M. Stern wurte
bte Siad unv samintliche Fort» «>>'» i
ten Preuße» bisipt.

wurten die diesigen Betört?» von !^el-

seten. In Folge trss,» weite« tie Fluß
«infrhri«» und Kütten ter Vlord u»v
Ostsee sosort tn vertheidigungszustans
gesetzt «»rd»n.

Brüsscl. 20. Okt. D>e Capitul>i!ti..i i-t -

Mille!>'»ni> ' >rer P!än». D>e Malilieilen
bei ter »ircsin ji>.ileweki le>st>» ter poli-t

ich?» Veri> dr»»g Vorlchub. Pietri, i!o».
li, Prasilrin Tev eune, die Lamen Va
~iiiie und C.inrvberl, d!» Fürstin M.lter-

»ach Const intinopei ab.
Lonton, 20. Lti. El» ?p»,!alcorre

Ü>o»ie»t schreib! vo» S.>arbiiickei>: ..Ich

! 'llachiilbt ein, H,rr liiicrs sei am Zieiogi

Berlin, 31. !?li. Ein Tbeil tes preu-

Neue An;c^en.

Hluinonic Club.
5i nnzcliiir, mit Thrnti'r.

.Vm DounoiZ'.NA, I. Kov. 1870.

E l c»» el»tcir-Z cb tt l e
von I. H. N'tti^.

ScknII»!al! 2n Hrn. ShaS. Srie»'Hai:«,
Cttaistr.>ßc. 2n<»

InhrcSßaU
de»

Grütli Vereins
>!» gcirr de» schweizrrischen Prülli-

Uunte»,
Drhalttn am Donneistaa, 17. Nor. '7l>,

in Frank jlirfrr» Hcllt,

Vn» tez Zickttö Z>I.VI>, für einen H'nn nt

Gi osjer Vall,
Gehalten vm Saiüstzg 12. R«v. '7V,

Franklin

ng fttUntUHsl jligcsigl.
Heinrich S?.,lter.

Nachricl)t.

Philipp Hilst.
Schieferdecker.

Ztteplattet wird:^
«e«»r, Zt«>ha»!ler,

BIIWINNNN.
Ncchkiikunst und Schönschrribrn.

Freie Conzerte.
Icdc» Zlbend

Boroiiyh,

Statlralhs Zimmer, 17. Olk. 18711.
Wcftkriuyniiq von Leiebrn auS drm

aI«M Äirchliofe betreffend.

Äustr.ig >r» ZI dir.,id>',
Etwar» H. Skase.

Air!?? Sekieiar,

Charts Müller,
l'uileir,

lkriib'r in ?? i Urs ba rrr.)

Feuer!

Norld Amrrira, Philadelphia. Z.7>X>,tXX>
., ? ».<»>9 sXX>

Nii.!ara, New Z>°r».
Manl>.,ii.in. ? ?

Norid'»mcrica,
? ? B>x>.««»>

H.'»c»kr, ? ? 7S".«!<>o
Äcn!er»».Ne«»Ncrk.., ?

)>.'vcming, LLllkeSbairc, 2>>,iX<>
Vancfter. Pa.,
.Viemers Mulnal. Jork. ? M.'.tXki

Ä? i>^»»»
wen. tj,7U Spa». w! Httl««r!"l>^nl,^

Grundcigentbnm z« verkauf,,,:
I» offerire rerstiedcne« kr-

stcr Zll>sse zu den mäßigsten > ' wo»!
Wobnuxgen ->l«auch Personen,
welche im Herzen der Ztadl Sc'anii» ,» kauf«»

spreche >.>- sie sonsliro

Ss7o Okstee ml, dem Sil, Marschau'.
Tin Kiich!

für
Drulschland

Wilhelm l
für »es Volkes

Dry Goods Store

Einen austergewöbnliib ftroße» Verrath von

Herbst und Winter

Ellenwaarcn
Tucki. CirvrtS, Oeltuck Sie . S>c.
>" Vr isen, die mit New Jork den Verale ch aus-
halte».

.Vvoaue. 421

'»llvZt. uh-L 'S,U^,KI!>N

'ZI-D »u,^i
'»'ipg e.'l>U!S u-H m,

-loaiach,
vllponro's goldene Pillen für Frauen
Vuponro's golSene Pillen für /lauen

Prri» Zl per Vax. Sechs BoxcS Zö.
durch !>. F. Lcdeet > nd Matbewk

27o'k>.Ij New-Aerk.

Zum Verkauf:

HeimMen!

r»Uar«.
gür Bedingungen, Plan x. frage man nach bei

John Handle»,
Rechtsanwalt.

Pcter «»)ättich,

7lhrmacbcr ~»d Juwelier,

Kol<?Bmitllviotl»erB,
?lvenui',

Herbstwlmren,

Stiefeln - Schuhen
sü.

Jeden Stand

Jedes Alter
rlialtn. Ueber Qnal tät und briu«
de i wir n ch »zu saqen. die Ant mdi/iung odixee
Idaiiache auein aeniigi, um ihren Li»r« mit
»auftusltge-» ,u füllen.

Colvin K Vrhr,
Natbsoiaer von A. B.Stevens ».Co.
beider» sich den biesiaen L,»?'»rn an,«!eiarn.
ra» sie obige? <Aesch>nt iibernon-nicn ditc > »>!»

Pkonum'nie »nd ld'rab, eire in fur,>sicrsorgen. Hr. t?>hr war tri, zwei Zaber» >k'o>n a> >,
Hr>. M »> was eine <L'a-

Täsar sagte:

?Vevi! VicUl VieU^
(Zch kam, s>h und siegie.Z

Hlnx liiess (^o.,

Kommt, schtt
1l»d werdet k>nifen !

Herbstwaareu
der allcriirnrflen Modru

MI, .«lunren angcsiilli, welch.« gut für t e

il uics» und 7!ew ?loekVeeisen.

°M.'"ÄicK S» Co.
X. v. s Prozent Rabatt für «chulllhirr »nd

Pretigrr. V«7V

Grcgorn Snovcr.
Lclco I,ackananna u. I'cun

Scranton. Pa.»
haben da« großartigste Lagrr »»5

Schnupf-, Kau-

Rauch-Taback,
CilMrcu, Pfciscii,
und Zille« IN diese« Fach einschlagende, Iris in
einem Geschäft« eisirr Alasse grfuncen Wirtin

Aufträge »on Au?wärt« werden dromtt
efi-tiuirt u»d in sZni Häven Zusri-triibru ga-
raniirt. r ea e i v u. E n rve e.

Orchcstrio».
Da« in tee German!., Halle aufae?ellte

da« Publikum in tee Zukunft Wirker bei einkm
>chaumrnren «vlaie Pier den Ivenusi einer tlas-
sischen Musik haben. Sprech» aesätligsi ree.

>'> ol> n -lei. I.

Oinrnev, Trivp »>. (50,

Feinen Cigarre»,

Arhnvpf-, und Aau-T«dack,
Pfeifen ,e.

Alleinige Sigenidümer de» deriibmten
Zlu»" Rauchtaback«.

!i»8 kackawanna Avenue.
Deutsch wird r»n Hrn. John ?. ?choetgesprochen. -.milim

Wilson
I.oek BUtel!

Nähmaschine.
Srbie» die dkchfte PeSm i» m . Mokd »Me-daille «der «lle ronkuerirrnre» ?.'admak»in,i,

tee well in Ponton ISV'/ und Pzei« I^o7.

Ueber derselben sind srpt im Gebrau-che, eiwa al« »on irgend einer an»

Thatsachen beweisen mehr al» lehauptunge».

>" Wilsen Maschinen

Verkauft »uf monatlich»
?on chlv per Z)i«?at.

erreüe» »er und überzeug euch, ehe lbe eii»
andere Ptaschine taust. Winz?»

?eter2ov L. Larxenier»
ZZ! kackawann« Asea»»,

in Akeeander'« Bilder- »nd Spiearl-M»schäfk7

Kleidermacherin
Fabrikation von Haarnrbcitcn,

Zimmer No. 11, Zeltler« Vlock, obenauf,
ISV Lackawanna Are.

Sockste Baarprel'sc

Kleider niid Maniilien

Ttroh Waaren

d'-dgn » »»a


